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FROHE OSTERN wünscht im Namen aller Mandatare und Bediensteten

Ihr Bürgermeister
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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Das   Jahr 2015 stand gleich 
zu Beginn im Zeichen der 
Gemeinderatswahl. Für mich war 
es das erste Mal, dass ich als 
Spitzenkandidat für eine GR-Wahl 
antrat. Eine neue Situation also für 
mich – aufregend und spannend 
zugleich. Der Ausgang der Wahl 
vom 25. Jänner ist jedem bekannt 
und die Einzelheiten sind im 
Blattinneren angeführt. An dieser 
Stelle möchte ich mich jedenfalls 
bei allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern bedanken, die an 
der Wahl teilgenommen haben. Vor 
allem auch bei jenen, die unserem 
Team und mir das Vertrauen 
entgegengebracht haben. 

Ich sehe das gleichzeitig auch als 
Auftrag, für die nächsten Jahre 
mit großem Einsatz für das Wohl 
der Menschen in unserer schönen 
Marktgemeinde tätig zu sein und 
gemeinsam Projekte und Ziele 
in Angriff zu nehmen. Auf den 
neuen Gemeinderat kommen 
somit sicher viele Aufgaben zu, 
deren Bewältigung sicher nicht 
immer einfach sein wird. Ich 
sehe das aber optimistisch und 
wünsche dazu viel Erfolg und 
Glück – vor allem auch allen neuen 
Gemeinderatsmitgliedern. Es sind 
deren neun, und das zeigt, dass in 
unserer Gemeinde großes Interesse 
an einer aktiven Mitarbeit besteht. 
Eine gute Basis also für die 

nächsten Jahre. An dieser Stelle 
aber auch ein großes Dankeschön 
an alle Gemeinderäte, die aus dem 
Gemeinderat ausgeschieden sind. 
Sie waren mitunter verantwortlich, 
dass der am 19. Februar 2015 neu 
konstituierte Gemeinderat, seine 
Arbeit auf einer guten und funktion-
ierenden  Basis  aufnehmen und 
weiterführen kann. Als Anerkennung  
ihrer teils vieljährigen Tätigkeiten für 
die Marktgemeinde, wird es daher für 
die ausgeschiedenen Gemeinderäte 
eine Ehrung geben. Der Termin wird 
den Betroffenen rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Der Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2014 wurde in der GR-
Sitzung vom 19. März einstimmig 
beschlossen! Sowohl im ordentlichen 
als auch im außerordentlichen 
Haushalt konnte ein Überschuss 
erwirtschaftet werden. Details dazu im 
Blattinneren.  

Abschließend darf ich noch anführen, 
dass auch heuer wieder die alljährliche 
Flurreinigungsaktion stattfindet. 
Ich darf dazu alle Gemeindebürger 
einladen, daran teilzunehmen.



 RECHNUNGSABSCHLUSS 2014

Der ordentliche Haushalt konnte mit einem Soll-Überschuss von € 416.542,74 
abgeschlossen werden. 

Im außerordentlichen Haushalt wurde ein  Plus von  € 48.394,30 verzeichnet.

Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde beträgt mit 31. 12. 2014 € 1.460.278,66 
(Vgl. 2013:  € 1.601.044,13). Somit konnte der Darlehensrest gegenüber Ende 2013  
um € 140.765,47 vermindert werden.
 
Der Zinsaufwand für die Darlehen betrug 2014  € 20.906,34 (Vgl. 2013: € 23.256,06).

Einnahmen Ausgaben Saldo
Ordentlicher Haushalt 3.159.484,29	  2.742.941,55 416.542,74

Außerordentlicher Haushalt	  379.106,74   330.712,44    48.394,30

Der Rechnungsabschluss wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 
19. März 2015 einstimmig beschlossen.

 GEMEINDERATSWAHL 2015

Sprengelergebnisse:
Sprengel 1: Neue Mittelschule Scheiblingkirchen
Sprengel 2: Mesnerhaus Thernberg
Sprengel 3: NÖ Landespflegeheim
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Die Mitglieder des neu gewählten Gemeinderates:

Von links (stehend):  
GfGr Hermann UNGERHOFER, GR Stefan EDELHOFER, GR Jürgen HANDLER, 
GR Erich TAMPIR, GR Bernhard GÖSSLER, GfGr Thomas BRAUNSTEIN, 
VizeBgm. Johann KAHOFER, Bgm. Mag. Johann LINDNER, GR Karl DANHEL, 
GR Stefan BUCHLEITNER, GfGr Josef LECHNER, GR Ing. Siegfried WALLI, GfGr 
Günter IGEL, GR Ing. Bernhard LECHNER, GR Herbert KRENN.

Von links (sitzend):  
GR Silvia HABERL, GR Elfriede AICHINGER

Nicht am Foto:  
GR DI Josef SCHUCH, GR Stefanie SCHÜLLER 
 

  Gemeinderäte, die ihre Tätigkeit im Gemeinderat beendet haben: 
 
GfGr Herbert GRABNER, GfGr Othmar GRUBER, 
GR Johann  OFENBÖCK, GR Margit ROTTENSTEINER, GR Alois TREITLER, 
GR Mag. Johann UNGERSBÖCK, GR Ines BRAUNSTEIN, GR Karl BUCHLEITNER, 
GR Günter OFENBÖCK

- 5 -

Alles Gute und viel Erfolg bei der Bewältigung der zukünftigen 
Aufgaben.

Bgm. Hans Lindner

Im Namen der Marktgemeinde herzlichen Dank für euren Einsatz, 
sowie alles Gute und viel Glück für die Zukunft.

Bgm. Hans Lindner



 TIERSCHUTZVEREIN

F L O H M A R K T

desTierschutzvereines Schwarzatal im Kulturzentrum Wimpassing

am 	 Samstag, 14. März 2015 von 8 bis 17 Uhr
und	 Sonntag,  15. März 2015 von 9 bis 13 Uhr

Anlässlich Ihres Besuches können Sie unsere 
hausgemachten Mehlspeisen und Kaffee genießen

MIT GROSSER TOMBOLA
FÜR EINE NEUE TIERRETTUNG

Sachspenden nehmen wir gerne gereinigt und 
gebrauchsfähig nach telefonischer Vereinbarung entgegen.

Tel.Nr. 02635/61 488 (Anrufbeantworter) und 0676/318 79 09, oder am Freitag, 
13. März 2015 von 8 bis 12 Uhr im Kulturzentrum Wimpassing entgegen.

Auf Ihren Besuch freut sich der Tierschutzverein Schwarzatal!

 FLURREINIGUNGSAKTION

Am Samstag, dem 18. April wird wieder eine Flurreinigungsaktion in unserem 
Gemeindegebiet durchgeführt. Die Schüler der Volks- und Neue Mittelschule werden 
bereits am 17. April mit den Reinigungsarbeiten beginnen.

Treffpunkte:		  9 Uhr Feuerwehrhaus Thernberg	
			   9 Uhr Feuerwehrhaus Gleißenfeld 
			   9 Uhr Feuerwehrhaus Scheiblingkirchen 

Alle GemeindebürgerInnen und Vereine sind aufgerufen, sich an der Aktion zu 
beteiligen, um auch dieses Jahr einen Beitrag für ein sauberes Gemeindegebiet zu 
leisten.

 KOMPOSTAKTION

Es wird auch heuer wieder mit Kompost vermischte Erde zur Bepflanzung von 
Blumenkistchen, Balkonen usw. in Haushaltsmengen kostenlos abgegeben.

WANN?
Am Samstag, 11. April von 9,00 bis 12,00 Uhr
in Scheiblingkirchen am Bauhof, Bundesstraße Nr. 131
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 GLASCONTAINER

Vom Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen wurden der Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen -Thernberg fünf Glascontainer für Weiß- und Buntglas zur 
Verfügung gestellt.

Die Standorte:

•	 Parkplatz Friedhof Scheiblingkirchen
•	 Bauhof Scheiblingkirchen
•	 Parkplatz hinter dem Gemeindehaus Scheiblingkirchen
•	 Parkplatz beim FF-Haus in Gleißenfeld
•	 Parkplatz bei der Brückenwaage in Thernberg

 ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE AB APRIL 2015

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE
Montag 20. April 2015
Montag 04. Mai 2015
Montag 18. Mai 2015
Montag 01. Juni 2015
Montag 16. Juni 2015
Montag 30. Juni 2015
Montag 13. Juli 2015
Montag 27. Juli 2015
Montag 10. Aug. 2015
Montag 24. Aug. 2015
Montag 07. Sept. 2015
Montag 21. Sept. 2015
Montag 05. Okt. 2015
Montag 19. Okt. 2015
Montag 16. Nov. 2015
Montag 14. Dez. 2015

Montag 04. Mai 2015

Montag 01. Juni 2015

Montag 30. Juni 2015

Montag 27. Juli 2015

Montag 24. Aug. 2015

Montag 21. Sept. 2015

Montag 19. Okt. 2015

Montag 14. Dez. 2015
 

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert!

BIOMÜLL
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TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)
MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE
Mittwoch 01. April 2015
Mittwoch 06. Mai 2015
Mittwoch 10. Juni 2015
Mittwoch 15. Juli 2015
Mittwoch 19. Aug. 2015
Mittwoch 23. Sept. 2015
Donnerstag 29. Okt. 2015
Mittwoch 02. Dez. 2015

Mittwoch 01. April 2015

Mittwoch 10. Juni 2015

Mittwoch 19. Aug. 2015

Donnerstag 29. Okt. 2015

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert!

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II
Montag 27. April 2015
Dienstag 26. Mai 2015
Montag 22. Juni 2015
Montag 20. Juli 2015
Montag 17. Aug. 2015
Montag 14. Sept. 2015
Montag 12. Okt. 2015
Montag 09. Nov. 2015
Montag 14. Dez. 2015

Montag 04. Mai 2015
Montag 01. Juni 2015
Montag 29. Juni 2015
Montag 27. Juli 2015
Montag 24. Aug. 2015
Montag 21. Sept. 2015
Montag 19. Okt. 2015
Montag 16. Nov. 2015
Montag 21. Dez. 2015

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert!

RESTMÜLL

Abfuhrbereich I:	 Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg ,Scheiblingkirchen.

Abfuhrbereich II:	 Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, 
Stanghof, Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, 
Ofenbach-graben, Innerschildgraben. 

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
nachgekauft werden.

Sackpreise:

    Restmüllsack (grauer Sack) 60 l                  		  a € 3,20
    Grüne Tonne Sack (transparenter Sack) 120 l  	 a € 3,90
    Biomüllsack (brauner Sack) 60 l                		  a € 2,00
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Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlastensteuer 
enthalten. 
Halten Sie bitte genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber auch 
der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll Ihnen diese 
Information zum Nachschauen dienen. 
Weiters können Sie gerne Auskunft von der Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 
/2239 oder beim Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen unter der Telefonnummer 
02627 / 82 396 einholen. 

Information zu den Müllgebühren (Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen) 

In den vergangenen Jahren waren die Müllentsorgungskosten für die Gemeinde um 
fast 10.000,-- Euro höher als die Einnahmen über die Müllgebühren. Ab 2015 senkt der 
Müllverband die Kosten bei Wert- und Biomüll von jeweils 152€/t auf 120€/t. Dadurch 
kommt es 2015 zu keiner Erhöhung der Abgaben für die Gemeindebürger.

 SONDERMÜLLABFUHR

Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Nieder-
österreich festgesetzten Normen bestehen, und für zusätzliche Mengen - außerhalb 
der sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei Übernahme und 
Transport zum Entsorgen nach wie vor kostenlos sind.

Ohne wesentliche Erhöhung der Müllgebühren ist es nicht mehr möglich, die großen 
Mengen an Sonderabfall kostenlos zu entsorgen.

Derzeit kostet uns die Entsorgung von 1 kg Farb-, Lack- oder Verdünnungsreste  
€ 1,50. Laut Landesregierung sind 1 ½ kg Problemstoffe pro Person als Haushaltsmenge 
anzuerkennen.

Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten) sind:
Altöle, Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unkrautvertilgungs-mittel, 
Chemikalien, Reinigungsmittel, Druckgaspackungen, Batterien.

NUR Haushaltsmengen	 =	 pro Kopf 1 ½ kg
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro kg zu bezahlen.

Medikamente werden kostenlos übernommen.
Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln zu deklarieren und so zu verpacken, dass sich 
niemand verletzen kann.

Bei Altöl (Motoröl) nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim Neukauf von 
Motoröl. Wir verrechnen per kg Altöl 0,60 € für die Entsorgung.

PKW-Reifen (mit/ohne Felgen):  	 0,30 € pro kg

KFZ-Batterien - Leuchtstofflampen - Leuchtstoffröhren werden kostenlos übernommen:

Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am SAMSTAG, 25. April 2015

von   8.00 -    9.00 Uhr	 beim Parkplatz in Thernberg 
von   9.30 – 10.30 Uhr	 beim Friedhof Scheiblingkirchen
von 11.00 – 12.00 Uhr	 beim FF-Haus Gleißenfeld
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 ABFUHR FÜR EISEN UND METALLE

 
ELEKTROGERÄTESAMMLUNG und   

SPEISEFETTENTSORGUNG

 AUTOWRACKENTSORGUNG

Die Abfuhr für Eisen und Metalle erfolgt 

ab Dienstag, 21. April bis Freitag, 24. April 2015!

Mitgenommen werden:	  

Guss, Stahl, Draht, Bleche, Kupfer und andere Metalle etc., sowie Gegenstände, 
welche aufgrund ihrer Größe nicht in der „Grünen Tonne“ Platz haben (keine Gefrier- 
oder Kühlschränke!!!).

Die Gegenstände sind am 21. April 2015 ab 6.00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft 
bereitzustellen, da nur einmal durchgefahren wird. Die Kosten der Abfuhr (nur 
Haushaltsmengen) werden aus der Abfallbehandlungsabgabe beglichen.

Die Sammlung aller Elektroaltgeräte (nur Haushaltsgeräte – keine Gewerbegeräte) 
sowie die Entsorgung der Speisefette erfolgt jeden 1. Freitag im Monat von 11.00 bis 
12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag) am Bauhof der Gemeinde, Bundesstraße Nr. 
131.

Am Gemeindeamt in Scheiblingkirchen können verschließbare Gefäße zur Entsorgung 
der Speisefette abgeholt werden. Diese erhalten Sie auch (per Tauschweg und 
erstmalig) am Bauhof. Die Gefäße werden kostenlos vom Land Niederösterreich zur 
Verfügung gestellt (NÖli Aktion).

Es ist nicht gestattet, ungemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf öffentlichen 
Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur Anzeige gebracht 
werden, und der Eigentümer hat mit unverzüglicher Entfernung und einer 
Verwaltungsstrafe zu rechnen. Bei Zwischenlagerung auf Privatgrund müssen vorher 
alle Flüssigkeiten (Benzin, Öle, Bremsflüssigkeit usw.) entfernt werden.
Herr Andreas Ofenböck betreibt in einem Teilbereich des Bauhofgebäudes der 
Marktgemeinde einen Gebrauchtwagenhandel und eine Autoverwertung. Herr Ofenböck 
erklärte sich bereit, die Entsorgung von Autowracks zu übernehmen. Die Entsorgung ist 
für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg grundsätzlich kostenlos. 
Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn Ofenböck unter der Tel. Nr. 
(02629) 21973 oder 0664-2659621 ersucht.
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 WLV - Pittental

Der WLV Unteres Pitten- und Schwarzatal mit seinem Sitz in Pitten versorgt ca. 15.000 
Bürgerinnen und Bürger in den Gemeinden Pitten, Seebenstein, Scheiblingkirchen, 
Warth, Schwarzau/Stfd., Breitenau, Lanzenkirchen (Haderswörther Siedlung), 
Natschbach-Loipersbach. 

Um die zukunftssichere Versorgung der Bevölkerung mit diesem wichtigsten 
Lebensmittel langfristig sicher zu stellen, wurde zusätzlicher Wasserspender im 
Gemeindegebiet von Seebenstein neu erschlossen. Mit diesem Brunnen ist nicht 
nur eine hervorragende Wasserqualität gegeben, sondern die hohe Kapazität des 
Brunnens sichert die Versorgung auch in Trockenperioden und bei Störfällen. 

Dieser Brunnen ist auch ein sehr erfolgreiches Beispiel von Gemeindekooperationen 
im südlichen Niederösterreich, da auf Grund der hohen Förderleistung des Brunnens 
es möglich war, den außerhalb des Versorgungsgebiet des WLV liegenden Gemeinden 
Lichtenegg, Bromberg, Thomasberg  für den später geplanten Zusammenschluss der 
Netze eine entsprechende Wassermenge zu garantieren.

So hat der WLV Unteres Pitten- und Schwarzatal einen neuen Brunnen errichtet:

►	 Kosten: ca. 700.000,-- Euro, Finanzierung durch Eigenmittel und Landes- 		
und Bundesförderungen
►	 Bauzeit: Oktober 2013 – Oktober 2014, Kollaudierung 13.10.2014
►	 Segnung des Brunnens 15. Jänner 2015
►	 Brunnentyp: Horizontal-Filterbrunnen, Tiefe Brunnenschacht: ca. 12m
►	 Konsens: 60 l/s
►	 Durchführung der Arbeiten soweit wie möglich in Eigenregie
Eigenleistungen: Planung, Ausschreibungen, Bauüberwachung, Übernahmeprüfung, 
Förder-, Genehmigungs- und Kollaudierungsanträge beim Land sowie Herstellung 
der Brunneninstallationen, der Wassertransportleitungen inkl. Strom-, Daten- 
und Telefonleitungen - durch diese Eigenleistungen konnte eine wesentliche 
Kosteneinsparung erreicht werden
Brunnenbauer: Fa. Reisinger
Hochbauarbeiten: Fa. Schönberger, Seebenstein
E-Technik: Fa. Treitler, Scheiblingkirchen
Installationen: Fa. Georg Fischer, Fa. Bauer&Streng, Fa. Xylem, Fa. Aquafides,  
Fa. Pipelife;
►	 Spätere Wasserlieferungen an einige Gemeinden in der Buckligen Welt 		
mit bis zu 30 l/s
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 BEREITSCHAFT DER ÄRZTE

 

APRIL MAI JUNI
04/05 DR. PILZ
06 DR. 

WIEBECKE
11/12 DR.

WILSCHER
18/19 DR. HADLER
25/26 DR. HADLER

01 DR.
WILSCHER

02/03 DR. PILZ

09/10 DR.
WILSCHER

14 DR. HADLER

16/17 DR. HADLER

23/24 DR. PILZ

25 DR. 
WIEBECKE

30/31 DR. 
WIEBECKE

04 DR.
WILSCHER

06/07 DR.
WILSCHER

13/14 DR. HADLER

20/21 DR. PILZ

27/28 DR. 
WIEBECKE

Dr. HADLER, Scheiblingkirchen				    Tel.	 02629/5000
Dr. WIEBECKE, Warth					     Tel.	 02629/2540
Dr. PILZ, Grimmenstein					     Tel.	 02644/7227
Dr. WILSCHER, Edlitz					     Tel.	 02644/6018

Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten.

Urlaubsregelung:
Dr. HADLER: 	 30.03. – 12.04. Urlaub
                      	 26.05 Geschlossen

Dr. WIEBECKE: 	 15.05 Geschlossen
                           	 05.06. Geschlossen

Dr. WILSCHER: 	 30.03 – 03.04 Urlaub

 BLUTSPENDEAKTION der FF-Thernberg

 
     Sonntag  
      19.04.2015
      FF-Thernberg
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 BEREITSCHAFT DER ZAHNÄRZTE

APRIL 2015 

04/05/06 Dr. med. dent. 
MILOSEVIC V.

Grimmenstein 02644/7444

11/12 Dr. med. dent. 
REDZIC Adnan

Lanzenkirchen 02627/45492

18/19 Dr. HARKOPF 
Regina

Wr. Neustadt 02622/21369

25/26 DDr. VEGH Andras Neunkirchen 02635/62257

MAI 2015

01/02/03 Dr. med. dent. 
LECHNER F.

Neunkirchen 02635/65189

09/10 Dr. KADLETZ 
Heinrich

Wr. Neustadt 02622/28482

14 Dr. EDER Patricia Wr. Neustadt 02622/22885
16/17 DDR. 

HLAWATSCH 
Thomas

Wr. Neustadt 02622/23409

23/24/25 Dr. med. dent. NEY 
Sandra

Wr. Neustadt 02622/22929

30/31 Dr. FUX Karl Payerbach 02666/54240

JUNI 2015

04 Dr. EDER Patricia Wr. Neustadt 02622/22885
06/07 Dr. LOITZL Rainer Raichenau/Rax 02666/52850
13/14 Dr. SCHLANITZ 

Wolfgang
Wr. Neustadt 02622/27711

20/21 Dr. EDER 
Wolfgang Georg

Wr. Neustadt 02622/22885

27/28 DDr. VEGH Andras Neunkirchen 02635/62257

Zahnärztlicher Notdienst in NÖ 
an Wochenenden und Feiertagen von       9:00 – 13:00 Uhr!

Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der Dienstzeit 
immer über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren!
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 USV SCHEIBLINGKIRCHEN-WARTH

Der USV Scheiblingkirchen/Warth spielt seit Sommer 2013 mit zwei Kampfmannschaften 
im Meisterschaftsbetrieb. Hier sind die Termine der Kampfmannschaft (2. Landesliga 
Ost) und der USV Youngsters (2. Klasse Wechsel). Die Heimspiele sind fett gedruckt.

USV Kampfmannschaft  
(2.Landesliga Ost)

USV Youngsters  
(2.Klasse Wechsel)

22.03. Wolkersdorf (H) 
14:30

29.03. Eggendorf (A) 
16:30

05.04 Schwadorf (A) 
16:30

12.04. Brunn/Geb. (H) 
16:30

19.04. Traiskirchen (A) 
16:30

26.04 Leopoldsdorf (H) 
16:30

03.05. Stockerau (A) 
16:30

10.05. Stripfing (H)  
16:30

17.05. Bruck/L.  (A)  
17:00 

24.05. Mistelbach (H) 
17:00

31.05. Guntramsdorf (A) 
17:00

07.06. Wr. Neustadt A. 
(H) 17:30

14.06. Absdorf (A)  
17:30

04.06., 06.06. und 
07.06.

PITTENTALCUP

22.03. Neunkirchen (A) 
14:30

29.03. Mönichkirchen (H) 
16:30

05.04. Schlöglmühl (A) 
16:30

12.04. Puchberg (H) 
16:30

19.04. Günbach (H) 
16:30

26.04. Willendorf (A) 
16:30

03.05. Natschbach L. (H) 
16:30

10.05. Ternitz (A)  
16:30

17.05. Hochneukirchen 
(H) 17:00

24.05. Zöbern (A)  
17:00

31.05. Schottwien (H) 
17:00

07.06. St. Egyden (A) 
17:30

14.06. Pottschach (H) 
17:30

www.usv.scheiblingkirchen.warth.at

 
Vom 04. Juni bis 07. Juni findet der 20. internationale Pittentalcup statt. 

Hier spielen, wie die Jahre zuvor, Teams aus ~5 Nationen, in den Altersklassen von U7 
bis U12, den Turniersieg aus. Insgesamt nehmen wieder über 100 Mannschaften an 
diesem traditionellen Nachwuchsturnier teil. 

Genauere Infos zum Pittentalcup, sowie zum Verein und allen Mannschaften, sind 
unter der Vereinshomepage www.usv-scheiblingkirchen-warth.at zu finden.
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 MARTIN MACHT FIT

 FASCHINGSUMZUG 2015

Am 15. Februar fand der diesjährige Faschingsumzug von Scheiblingkirchen und Warth 
statt. Zwölf Wägen sind mit diversen Verkleidungen angefahren, von den Wikingern, 
über den Jagdverein bis hin zum Songcontest mit Conchita Wurst. Es wurde viel 
gelacht, genascht getrunken und für Kinder gab es wieder ganz viele Süßigkeiten. 

Natürlich möchten wir uns bei allen mitwirkenden Gruppen und Vereinen, bei den 
Gemeindebediensteten, den Feuerwehren, Rettung und der Polizei bedanken!

Weitere Fotos sehen Sie unter www.scheiblingkirchen.at und www.warth-noe.gv.at
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 NÖ ZIVILSCHUTZ

Hochwässer mit all ihren Begleiterscheinungen stellen aus naturwissenschaftlicher 
Sicht im Ablauf der Erdgeschichte Regelmäßigkeiten dar, die im Rahmen der natürlichen 
Entwicklung und Umbildung von Fließgewässern ihren fixen Platz einnehmen. Durch 
die zunehmende Nutzung auch der gewässernahen Bereiche durch den Menschen 
werden jedoch aus solchen natürlichen Ereignissen aus der Sicht des Menschen 
Naturkatastrophen, gegen die er sich zu schützen wünscht.

Bei starkem kontinuierlichen Niederschlag und dementsprechend hoher 
Niederschlagsmenge kann es bei den Gebieten entlang der Ströme und ihrer Zubringer, 
bei anderen Flüssen und Bächen, aber auch an vorerst unerwarteten Stellen zu 
Hochwasser kommen.

Hochwasser, Überflutungen - damit verbunden Muren, Erdrutsche, Felsstürze, - zählen 
zu jenen Katastrophen, die in Österreich regelmäßig auftreten.

Hochwässer sind eine Folge meteorologischer Ereignisse und haben eine natürliche 
Ursache. Sie sind Teil des Wasserkreislaufes. Unbestritten ist, dass der Mensch in 
den Naturhaushalt und den Wasserkreislauf eingegriffen und eine Verschärfung 
der Hochwassersituation verursacht hat. Von Bedeutung sind dabei vor allem die 
Eingriffe in die natürlichen Speichereigenschaften von Bewuchs, Boden, Gelände und 
Gewässernetz. Im Einzelnen sind dies zum Beispiel:

•	 die Versiegelung durch Siedlung (Wohnungsbau), Gewerbe, Industrie und 		
	 Verkehr
•	 die Veränderung der Landschaft durch Flurbereinigung
•	 die Umwandlung von Grünland in Ackerland
•	 der Gewässerausbau, u.a. durch Regulierungen und Wildbachverbauungen.

Ein „totaler“ Hochwasserschutz ist - trotz bester Planung, Ausführung und Instandhaltung 
von Hochwasserschutzanlagen - nicht möglich. Österreich muss auch in Zukunft mit 
Hochwasserkatastrophen rechnen.

Vorbereitung - „Was sollten Sie schon heute tun?“

Gefahren mit der Familie diskutieren. Verhaltensregeln festlegen, Kommunikation ist 
erforderlich „Wo ist wer, zu welchem Zeitpunkt?“, Aufgaben in der Familie verteilen 
„Wer macht was?“ Denken Sie an die Möglichkeit, dass nicht jedes Familienmitglied 
zu Hause ist. Vor allem mit Kindern sollte abgeklärt sein, wo sie hingehen sollen. 
Vielleicht ist der kürzere und ungefährlichere Weg der zu Verwandten oder Freunden. 
Generell sollte überlegt werden, wohin, wenn das Haus verlassen werden muss? (eine 
Evakuierung kann angeordnet werden)

 
 
BESSER EIN MAL ZU VIEL VORBEREITET, 
ALS EIN MAL ZU WENIG!!!!
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 NATURSCHUTZ
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 STELLENANZEIGE

Firma Maria Schwarz – Taxi Mietwagen Omnibus – Eichberg 260, 2832 Thernberg 
sucht ab dem Schuljahr 2015/16 (d.h. mit Beginn September 2015) einen Lenker bzw. 
eine Lenkerin für Fahrten im Rahmen des Schul- und Kindergartentransportes im 
Ausmaß von ca. 15 Wochenstunden.

Voraussetzungen:
Führerschein B
Ausweis für Schülertransport (ausgestellt von BH) – anfallende Gebühren zur 
Ausweiserstellung werden übernommen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte persönlich, per E-Mail: taxi.schwarz@utanet.at 
oder telefonisch unter 02629/3162 bzw. 0676/5385487.

 NOVA VOCALITAS

Unser Ensemble besteht seit dem Jahr 2012. Schon in unserem ersten Jahr konnten 
wir mit einigen Themenkonzerten in kleinerem Rahmen unser Publikum begeistern.
In den letzten Jahren setzte unser Ensemble vermehrt auf Gospels, Spirituals, Musical 
und Pop.  Mit dem Hauptkonzert „Alpen-Gospel“ wagten wir immer wieder Ausflüge in 
das musikalische Reich der Volksweisen und Jodler.
Durch das äußerst positive Echo unseres Publikums wird das Ensemble „nova 
Vocalitas“ ein eigenes, abendfüllendes Programm mit Volksliedern bzw. -weisen aus 
Österreich und Umgebung gestalten, aber auch englische Lieder „die ins G´miat“ 
gehen stehen auf dem Programm.

„Ins G´miat – Volksweisen von hier  
und anderswo“ lautet der Titel.

Mit einem Grund für dieses Konzert  
ist auch die Teilnahme an der Sendung  

„Klingendes Österreich“ im ersten Halbjahr 2015.
Wie der Name schon sagt, werden  

traditionelle alpenländische Lieder genauso  
zu hören sein, wie traditionelle Volksweisen  

anderer Länder.

„Ins G´miat –  
Volksweisen von hier und anderswo“

am  18. April 2015
Pfarrkirche Scheiblingkirchen

BEGINN 19:00 Uhr
freie Sitzplatzwahl – keine Platzreservierungen

weitere Informationen unter: 
http://www.nova-vocalitas.at oder http://www.duovoce.at 

Das Ensemble „nova Vocalitas“ und das Vocaltrio „DuoVoce“ freuen sich auf Ihren 
Besuch!
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 NAGL REIHENHÄUSER
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 PHOTOVOLTAIK
Die Gemeinden Warth, Scheiblingkirchen und Bromberg bieten ab 11. April den 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, Geld in „grüner Energie“ zu veranlagen. Die 
Verzinsung wird bei garantierten 3,5% liegen!

Die 3 Gemeinden unter Bürgermeisterin Fr. Michaela Walla, Bürgermeister Hr. 
Josef Schrammel und Bürgermeister Johann Lindner haben bereits 2014 begonnen 
gemeinsam ein Projekt zu entwickeln, das nun zur Umsetzung kommt.
Auf den Gebäuden der Haupt- und Volksschule, der Feuerwehr und der Gemeinde 
Warth sowie des Bauhofs Scheiblingkirchen sollen in 2015 141 kWp und in 2016 auf 
der Kläranlage 135 kWp errichtet werden. In Summe ein Investitionsvolumen von 
320.000 €.
Bereits 2014 haben unsere 3 Gemeinden einen Partner für die Umsetzung eines 
Bürgerbeteiligungsprojektes für Photovoltaikanlagen auf Dächern der Gemeinden 
gesucht. Mit der Firma 10hoch4 konnte ein kompetenter Partner für die Umsetzung 
eines Bürgerbeteiligungsmodells gefunden werden. 10hoch4 – die bereits für andere 
Gemeinden Niederösterreichs tätig ist (u.a. Wiener Neustadt, Maria Enzersdorf, 
Gießhübl, Ternitz, uvm) – wurde gebeten die geplanten Anlagen zur ÖMAG 
Förderung einzureichen. Dies war sehr erfolgreich und so haben PV Anlagen auf 
Haupt- und Volksschule, der Feuerwehr und der Gemeinde Warth sowie des Bauhofs 
Scheiblingkirchen ÖMAG Förderzusagen erhalten. Diese Anlagen werden 13 Jahre 
lang einen fixen Tarif von 11,5 Cent für jede produzierte kWh erhalten. Nach 13 Jahren 
wird der produzierte Strom direkt am jeweiligen Standort verwendet und nur ein 
allfälliger Überschuss wird in das öffentliche Netz eingespeist.

Bürgerbeteiligung
Die Gemeinden stellen für dieses Projekt Dachflächen zur Verfügung auf denen die 
PV Anlagen errichtet werden. Bürgerinnen und Bürger können ab dem 11.April Module 
zu je 300€ / Stück kaufen. Die Firma 10hoch4 wird mit diesem Geld die Anlagen 
installieren und betreiben. Die BürgerInnen erhalten 13 Jahre lang eine Miete von 
10,50 € pro erworbenen Modul. Nach 13 Jahren erhalten die BürgerInnen die anfangs 
investierten 300€ pro Modul wieder zurück. Dies entspricht einer Effektivverzinsung 
von 3,5%. Nach der Amortisationszeit der Anlagen schenkt die Firma 10hoch4 die 
Anlagen den Gemeinden.
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Neben der Möglichkeit für 13 Jahre 3,5% Verzinsung zu erhalten, wird es auch noch 
möglich sein für 5 Jahre mit 2,5% und für 9 Jahre mit 3% teilzunehmen.

Nutzen für die Umwelt
Mitteleuropa ist in einem großen Stromverbund zusammengeschlossen in dem Strom 
noch zu großen Teilen durch Kohle- und Gaskraftwerken hergestellt wird. Seit Jahren 
ist zu beobachten, dass für jede kWh die mit erneuerbaren Energien hergestellt wird, 
Kohle- und Gaskraftwerke in der Leistung zurückgefahren werden. Mit den aus unsern 
Anlagen zu erwartenden 276.000 kWh / Jahr wird daher gleichviel CO2 eingespart 
werden wie 55 PKWs ausstoßen! Die Stromerzeugung in Summe entspricht dem 
Bedarf von 46 Einfamilienhäusern.

Standorte
Geplant sind folgende Standorte:
				    kWp	       Investvolumen	
Hauptschule			   38 	  	   45.000 € 	
Volksschule			   38 	  	   45.000 € 
Gemeindeamt Warth	 25 		    29.400 € 
Bauhof Scheiblingkirchen	 29 	  	   34.200 € 	
Feuerwehr Warth		  11 		    12.600 € 	
Kläranlage			   135       	 159.000 € 
Summe			   276         	 325.200 € 	

Einkaufsgemeinschaft
Da die Photovoltaikanlagen der Gemeinden bereits ein interessantes Einkaufsvolumen 
darstellen, wird es für Privatpersonen und Unternehmen möglich sein sich mit eigenen 
Photovoltaikanlagen in Form einer Einkaufsgemeinschaft dem Projekt anzuschließen. 
Dadurch soll ein möglichst großes Einkaufsvolumen generiert werden, dass für Private 
und Unternehmen Einkaufspreise ermöglicht, die mit einer Einzelanlage nicht erzielbar 
wären.

Information
Die Startveranstaltung zu diesem ökologischen Investment findet gleichzeitig mit 
dem Tag der offenen Tür am 11. April 2015 von 11:00 bis 14:00 in der Kläranlage 
(2831 Gleißenfeld, Hauptstraße), statt. Informationsveranstaltungen gibt es am 8. 
Mai um 17:00 zum Tag der Sonne im Gemeindeamt Warth, am 9. Juni um 19:00 im 
Gemeindeamt Scheiblingkirchen und am 9. September um 19:00 im Gemeindeamt 
Bromberg. Bei all diesen Terminen werden Gemeindevertreter und die Firma 10hoch4 
anwesend sein um individuelle Fragen beantworten zu können.
Weitere Infos auf www.pvwsb.at, bei Regina Rous, T: 0676 714 31 63, 
E: regina.rous@10hoch4.at und auf Ihrer Gemeinde.

Fairness
Wir ersuchen um Verständnis, dass in den ersten beiden Monaten nur BürgerInnen 
unserer Gemeinden mit überschaubaren Stückzahlen teilnehmen können. Danach 
wird die Teilnahme für alle auch mit größeren Stückzahlen möglich sein.

Von rechts: Michael Pierer (10hoch4) Peter Liebentritt 
(Gemeinde Warth), Michaela Walla (Bürgermeisterin 
Warth), Josef Schrammel (Bürgermeister Bromberg), 
Johann Lindner (Bürgermeister Scheiblingkirchen), vor der 
Kläranlage, auf der die größte Anlage errichtet werden soll.
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 NEUES AUS DER MUSIKSCHULE

Die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule unter 
der Leitung von Erna Fasching feierten ihre Musikschule mit tollen instrumentalen und 
gesanglichen Darbietungen. Ebenso wie die „Oldies“, ehemalige Musikschüler, die 
ihre Instrumente wieder aktivierten und einige Musikstücke auf Melodika, Akkordeon 
und Flöte zum Vortrag brachten.

Unsere Musikschule wurde im Herbst 1964 vom damaligen Thernberger 
Volksschuldirekter Anton Wimmer gegründet. Eine wertvolle Mitarbeiterin fand er in 
seiner Lehrerkollegin Waltraud Gamper (verh. Binder), die - sie feiert heuer ihren 90. 
Geburtstag - auch bei der Feier anwesend war.

Bei der Feier konnte auch die Bürgermeisterin Michaela Walla von Warth, 
Bürgermeister Sepp Schrammel aus Bromberg und Bürgermeister Mag. Johann 
Lindner von Scheiblingkirchen-Thernberg als Vertreter der Musikschulgemeinden 
begrüßt werden.

Die Bildergalerie genießen Sie bitte auf unserer Homepage unter 
www.scheiblingkirchen.at.

Am 14. März 2015 feierte die Musikschule „von 
Paradis“ ihr 50 jähriges Bestehen und zugleich 
auch ihre „Taufe“. Die Musikschule wird ab sofort 
nach Maria Theresia von Paradis benannt, eine 
österreichische Pianistin, Sängerin, Komponistin 
und Musikpädagogin, die 1759 in Wien geboren 
wurde. 

 6. GEMEINDESCHITAG

Auch Bgm. Mag. Johann Lindner mit Gattin Eva und die Gemeinderäte Bernhard Lechner 
und Siegfried Walli waren mit von der Partie. Wir hatten herrliche Pistenbedingungen und 
auch die Gemütlichkeit kam nicht zu kurz. Großer Dank gilt der ÖVP Scheiblingkirchen-
Thernberg, die die Kosten für die Kinder und Jugendlichen übernommen hat. 

Neben dem Gemeindeschitag ist 2016 auch eine Fahrt zur Skiflug WM am Kulm 
geplant. Details folgen im Herbst.

Einen schönen Frühling wünscht Christian Stangl, Obmann Skiklub Thernberg.

Am Samstag, den 21. Februar fand der 6. 
Gemeindeschitag auf die Veitsch statt. Nachdem 
uns beim ersten Termin der Wind einen Strich durch 
die Rechnung machte, hatten wir diesmal wirklich 
Kaiserwetter. Knapp 50 Personen aus der Gemeinde 
waren dabei. 

Besonders erfreulich ist, dass über 20 Kinder und 
Jugendliche teilnahmen. 
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 VERANSTALTUNGEN

Scheiblingkirchen-Thernberg ab April bis Juni 2015 

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung der 
Veranstaltung

Ort
Veranstalter

04.04.2015
20:00 Uhr

Osternachtfeier Pfarre Scheiblingkirchen

05.04.2015
10:00 Uhr

Hochamt und 
Auferstehungsprozession

Pfarre Scheiblingkirchen

05.-06.04.2015 Osterspezialitäten Gasthaus Reisenbauer
09.04.2015 Tanz in den Frühling 

(Yupp&Roy)
Gasthaus Reisenbauer

11.04.2015 Bauernmarkt Sparmarkt Koller
11.04.2015 Tag der offenen Tür Kläranlage Gleißenfeld
11.04.2015 Tag der offenen Tür Tischlerei Walli
16.04.2015 Vernissage LPH Scheiblingkirchen
17.04.2015 Frühlingsmenü 5 Gänge mit 

Wein
Gasthaus Reisenbauer

18.04.2015
19:00 Uhr

nova Vocalitas“ und das 
Vocaltrio „DuoVoce“

Pfarrkirche Scheiblingk.

19.04.2015
8:00 – 12:30 Uhr

Blutspenden FF-Thernberg, Pfarrsaal

25.04.2015
19:00 Uhr

Florianifeier FF-Scheiblingkirchen

02.05.2015
19:00 Uhr

Florianifeier FF-Thernberg

03.05.2015
15:00 Uhr

Muttertagsfeier PV, Gasthaus Reisenbauer

08.05.2015
19:00 Uhr

Festkonzert der Musikschule 
von Paradis

Bergkirche Bromberg

09.05.2015 Bauernmarkt Sparmarkt Koller
14.05.2015
10:00

Erstkommunion mit 
Kindersegen um 12:00 Uhr

Pfarre Scheiblingkirchen

17.05.2015
09:30 Uhr

Erstkommunion Pfarre Thernberg

23.-24-05.2015 Pfarrheuriger Pfarrheim Scheiblingkirchen
31.05.2015 Kirtag der 13 Urhausbesitzer Kapelle Gleißenfeld
04.-07.06 2015 Pittentalcup Pittentalstadion
07.06.2015
10:00 Uhr

Fronleichnamsfeier Pfarre Scheiblingkirchen

13.06.2015 Bauernmarkt Sparmarkt Koller
26.06.2015
17:00 Uhr

„Der Notenbaum“ VS Scheiblingkirchen, LFS 
Warth

27.06.2015 Bubble Soccer Turnier Sportplatz

Der ganzjährige Veranstaltungskalender liegt am Gemeindeamt auf!
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